
Mutig glauben
und verantwortlich 
handeln

BEGEGNUNG
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GEMEINSCHAFT

Wir laden Sie ein, Mitglied 
von INITIATIVE WIRTSCHAFT 
zu werden.

INITIATIVE für evangelische Verantwortung 
in der WIRTSCHAFT e. V. 

Geschäftsstelle: 
Anita Augspurg-Platz 1
27283 Verden
Tel: +49(0)4231 98460
Fax: +49(0)4231 984650
b.kaempfert@initiative-wirtschaft.de
www.initiative-wirtschaft.de

KD-Bank Duisburg
IBAN: DE32 3506 0190 1013 05 50 13
BIC: GENODED1DKD

Vorstand
David Hirsch M.A., Jena (Vorsitzender);
Reiner Rinne, Superintendent i.R., Bückeburg 
(stellv. Vorsitzender); 
Bernhard Kämpfert, Verden (Schatzmeister); 
Dr. Horst Friedrich Kiepe, Nordwalde; 
Dr.-Ing. Andreas Liebisch, Riesweiler; 
StDir a.D. Dipl.-Ing.agr. Albert Rathjen, 
Bremervörde; 
Dipl. Ing. agr. Dorothea Schulze-Heckmann, Starn-
berg; 
Prof.Dr. Otto Strecker, Ehrenvorsitzender, Bonn;

Gründungsmitglieder u.a., Dipl. Kfm W.Bosch, Bad Homburg 
(verst.); Prof. Dr. G. Brakelmann, Bochum; Landespfarrer H.-P. 
Friedrich i.R. Düsseldorf; Bundesminister a. D. H.-D. Genscher, 
Bonn (verst.); Dipl. Kfm H. A. Ihle, Fulda (verst.); Dr. J. Gohde, Berlin; 
Landesbischof i.R. D. H. Hirschler, Loccum; OKR i.R. Kalinna, Bonn 
(verst.); Dr. J. Krämer, früher Gütersloh; Dipl. Ing. M. Roch, Kunner-
witz; Pfarrer Dr. h. c. H. Roser (verst.); Dipl. Ing. A. Schattanick, 
Genthin; Prof. Dr. O. Strecker, Bonn; Dipl. Ing. E. Witzschel, Franken-
berg/Sachsen; Altbischof K. Wollenweber, Bonn, früher Görlitz
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Was haben Sie davon?

BEGEGNUNG · ERFAHRUNGSAUSTAUSCH
INSPIRATION · GEMEINSCHAFT

•        INITIATIVE WIRTSCHAFT ermöglicht 
Zusammenhalt und Gemeinschaft evange-
lischer Mittelständler und Führungskräfte 
in Kirche und Diakonie in ökumenischer 
O� enheit 

•        Die INITIATIVE WIRTSCHAFT-Jahres-
tagung mit Fachvorträgen und Workshops, 
mit Gottesdienst und Musik, mit Begeg-
nungen und Erfahrungsaustausch ist der 
internationale Tre� punkt für Mitglieder 
und Freunde

•        Kontakt und beru� icher Erfahrungsaus-
tausch sind für unsere Mitglieder von 
Vorteil

•        In allen Teilen Deutschlands � nden regel-
mäßig Regionaltagungen statt. 

•        Dreimal im Jahr unterrichtet unsere Mit-
gliederzeitung über unsere Arbeit

•        Auf unserer Homepage www.initiative-
wirtschaft.de berichten wir über Aktuelles 
aus unseren Reihen

Wir laden Sie ein, Mitglied von 
INITIATIVE WIRTSCHAFT zu werden!

Mitgliedsbeitrag pro Jahr:
Persönliche Mitglieder:  105,00 €
Korporative Mitglieder  
(Unternehmen / Institutionen):  410,00 €
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Ein Netzwerk des Vertrauens.

Wichtige Aktivitäten: 

Wie arbeiten wir? 

INITIATIVE WIRTSCHAFT, 1996 gegründet, 
wird vor allem von Inhaber*innen mittlerer und 
kleiner Unternehmen (KMU’s) sowie von Frei-
beru� er*innen getragen, ebenso von zahlrei-
chen sonstigen Führungskräften in Wirtschaft, 
Kirche und Diakonie. Wir stehen in ständigem 
Informations- und Erfahrungsaustausch und 
wollen ein Netzwerk des Vertrauens bilden: 
regional, national und international.

INITIATIVE WIRTSCHAFT scha� t einen neuen 
Brückenschlag zwischen Kirche und Mittel-
stand in Deutschland. Christlicher Glaube und 
darauf gegründete Verantwortung sind für 
uns wichtige Grundlagen unternehmerischen 
Handelns. Wir stellen unsere Arbeit unter das 
Motto: „Mutig glauben und verantwortlich 
handeln“. Unser Leitbild wird prägnant durch 
die Merkmale „Unternehmerisch · 
Evangelisch (und ökumenisch o� en) · 
Solidarisch · Praktisch“ beschrieben.

INITIATIVE WIRTSCHAFT unterstützt Existenz-
gründer in Mittel- und Osteuropa vor 
allem durch ein Hospitationsprogramm 
(Kontaktanbahnung, Netzwerkgedanke, Know 
How Transfer). Dabei arbeiten wir häu� g mit 
Kirchen in Mittel- und Osteuropa zusammen.

INITIATIVE WIRTSCHAFT ist Fachverband im 
„Evangelischen Werk für Diakonie und 
Entwicklung“.

• Informations- und Erfahrungsaustausch 
in unserem Netzwerk

• Fortbildungsmaßnahmen im Rahmen von 
Regionaltagungen und einer Jahrestagung 
für mittelständische Unternehmer und 
Freiberu� er: zielgruppen- und bedarfsge-
recht

• Internationale Begegnungen im Rahmen 
von Jahrestagungen

• Unternehmensbesuche und 
Betriebsbesichtigungen

• Zusammenarbeit mit unseren INITIATIVE-
Partnern in Mittel- und Osteuropa 

• Reisen von Mitgliedern zu mittelständi-
schen Berufskollegen im In- und Ausland

•  Hospitationen für Unternehmer, Existenz-
gründer und Führungskräfte aus Mittel- 
und Osteuropa bei INITIATIVE-Mitgliedern 
in ausgesuchten mittelständischen und 
diakonischen Unternehmen in Deutsch-
land 

• Mithilfe bei der Anbahnung von internatio-
nalen Kooperationen

• Jährliche Verleihung des INITIATIVE-Preises 
an beispielhafte Mittelständler als Vorbil-
der verantwortlichen Handelns

Alle Aufgaben werden ehrenamtlich durchge-
führt und von der aktiven Mitarbeit der Mitglie-
der getragen. Wir � nanzieren unsere Arbeit aus 
Mitgliedsbeiträgen, Spenden und den Erträgen 
der Stiftung INITIATIVE. Der Vorstand wird von 
einem Kuratorium unterstützt.
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